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Trotz Krise werben Betriebe um Azubis 
Mehr als 50 Betriebe beteiligen sie� in Remchingen an der Lehrstellenbörse der CDU 

Von Nico Roller 

Remchingen. Klackernd dreht sich das 
selbstgebaute Glücksrad im Kreis. Je 
nachdem, wo es stehen bleibt, gibt es 
Mousepads, USB-Sticks, Schlüsselan­
hänger oder Socken zu gewinnen. Doch 
deswegen kommen die meisten Jugend­
lichen nicht an den Stand, den Christian 
Müller und die Auszubildenden der Fir­
ma Zecha in der Remchinger Kulturhal­
le aufgebaut haben. Den meisten _Ju­
gendlichen geht es um ihre berufliche 

'' 

Heute sind 

. alle Branchen 

vertreten. 

Christian Wa//isch 

Organisator 

Zukunft, um das Knüpfen erster Kon­
takte zu potenziellen Ausbildungsbe­
trieben. 

Gelegenheit dazu haben sie am Mitt­
wochabend reichlich. Ausgerichtet von 
der örtlichen CDU, vereint die Lehrstel­
lenbörse rund 50 Aussteller unter einem 
Dach: Handwerks-, Dienstleistungs­
und Industriebetriebe, Schulen und Be­
hörden. ,,Heute sind alle Branchen ver­
treten", sagt Christian Wallisch, der die 
Veranstaltung federführend organisiert 
hat und froh ist, dass trotz der schwieri­
gen gesamtwirtschaftlichen Lage wie­
der in etwa so viele Aussteller dabei sind 
wie in den Vorjahren. Mit der Lehrstel­
lenbörse wollen Wallisch und seine Kol-

Bei Ausbildungsleiter Christian Müller (links) und seinen Auszubildenden von der Firma Zecha aus Stein dürfen die Besucher der Lehr­
stellenbörse am Glücksrad drehen, das die Auszubildenden selbst gefertigt haben. Foto: Nico Roller 

legen von der CDU die Unternehmen vor 
Ort bei der Nachwuchssuche unterstüt­
zen, nicht zuletzt durch den Verzicht auf 
feste Standgebühren. Denn sie wissen: 

„Der persönliche Kontakt ist das A und 
O." 

Das kann G:hristian Müller nur bestäti­
gen. Der Ausbildungsleiter der in Stein 

ansässigen Firma Zecha verweist auf die 
Teilnahme an Ausbildungsbörsen und 
auf Kooperationen mit Schulen. Er sagt: 
,,Man muss gesehen werden." Der Auf-

Engagement beim Radeln wird belohnt 
Remchinger Gymnasium bekommt mobilen Fahrradcheck für Stadtradeln-Erfolg 

Remchingen (red). Als Schule mit den 
meisten teilnehmenden Radelnden bei 
der Stadtradeln-Aktion hat das Gymna­
sium Remchingen den Radcheck bekom­
men. Diese mobile Fahrradwerkstatt 
prüft laut einer Mitteilung des Landrats­
amtes vor Ort alle sicherheitsrelevanten 

( 

--:; - ,,Wir haben ausgebildete Verkehrsmen­
toren aus verschiedenen Klassenstufen,
die zu Schulbeginn die Fahrräder der

1 

Fünftklässler kontrollieren. Auch ältere
Schülerinnen und Schüler können dieses
Angebot nutzen."

Das Schülersprecherteam mit Mia 

wand lohnt sich laut Müller allein schon 
deshalb, weil man Nach wuchs bei Zecha 
bislang überwiegend aus der eigenen 
Ausbildung generiert hat. Bei der Lehr­
stellenbörse sucht man vor allem nach 
jungen Leuten, die Präzisionswerkzeug­
mechaniker und Zerspanungsmechani­
ker werden wollen. 

Ein paar Meter weiter steht der Gieße­
reimechaniker im Fokus, nämlich bei 
Felix Casper von der gleichnamigen 
Gießerei. Der Geschäftsführer sieht 
Chancen für junge Leute, die in wirt­
schaftlich schwierigen Zeiten eine Leh­
re bei kleinen und mittelständischen 
Betrieben beginnen, denn: ,,Wir denken 
langfristig." Casper weiß, dass in der 
aktuellen Situation die Sicherheit der 
Arbe\tsstelle eine ganz andere Bedeu­
tung bekommt. An Lehrstellenbörsen 
nimmt die Gießerei gerne teil, auch an­
dernorts. 

Auch Gabriele Reiling hält eine.Teil­
nahme für sinnvoll, um mit den jungen 
Leuten niederschwellig ins Gespräch zu 
kommen. Denn die Verwaltungsleiterin 
der Remchinger Diakoniestation weiß, 
dass die wenigsten Jugendlichen von 
sich aus den Kontakt zu der gemeinnüt­
zig arbeitenden Einrichtung suchen 
würden. 

An ihrem Stand steht die dreijährige 
Ausbildung zur Pflegefachkraft im Fo­
kus. Laut Reiling auch deshalb „ein sehr 
interessanter Beruf", weil man an­
schließend in vielen verschiedenen Be­
reichen tätig sein kann, etwa ambulant, 
stationär oder auch palliativ. Für at­
traktiv hält sie ihn auch mit Blick auf 
das Gehalt und die Entwicklungschan­
cen. 

Weihnachtsdorf 
in Remchingen 

Remchingen (red/mu). Die Remchinger 
Vereine, Schulen, Kindergärten und Kir­
chen laden von Freitag, 2 8. November, bis 
Sonntag, 30. November, zum Weih­
nachtsdorf auf dem San-Biagio-Platani­
Platz ein. Das Fest beginnt am Freitag 
und Samstag jeweils um 16 Uhr und en­
det um 22 Uhr, am Sonntag läuft das Pro­
gramm von 12 bis 19 Uhr. Besucherinnen 




